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Mittwoch, den 20. Mai 2015

Nummer 21

Ortsverwaltung Waltershofen 
 Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
  
Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich    13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Ö� -
nungszeiten möglich. 
  
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin: 
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung auch zu 
anderen Terminen. 

 
 

Sperrung der Ortsdurchfahrt in Merdingen
am P� ngsmontag 
Änderung der Linienführung der Linie 31 
von und nach Breisach  
Am P� ngstmontag, 25.05., wird die Ortsdurchfahrt in Merdingen 
infolge eines Radrennens in der Zeit von 08:00 Uhr – 16:00 Uhr ge-
sperrt. Der Verkehr wird umgeleitet. Die Haltestellen Waltershofen 
Ochsen beidseitig und die Haltestelle Am Weiher Richtung Merdin-
gen können mit der Linie 31 deshalb nicht angefahren werden. Die 
Umleitung der Linie 31 über Gottenheim kann zu Verspätungen füh-
ren. 
 

Ozon-Telefon seit 1. Mai wieder in Betrieb 
Das Ozon-Telefon ist seit 1. Mai bis Ende September wieder in Be-
trieb. Unter Tel. 0761 77555 können die aktuellen Ozonwerte abge-
fragt werden. Täglich um 9:30 Uhr, 12:30 Uhr, 15:30 Uhr und 18:30 
Uhr wird der Ansagetext mit den neuesten Messwerten aus Freiburg 
aktualisiert. Überschreiten die Messwerte 180 µg/m³ Ozon, spricht 
das städtische Umweltschutzamt eine Ozon-Warnung aus und emp-
� ehlt, ungewohnte und körperlich anstrengende Tätigkeiten im Frei-
en zu vermeiden und auf Autofahren zu verzichten. 
 
 

Ausbildungsstellen als Gärtnerin/Gärtner 
(Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau) 
bei der Stadt Freiburg 
Die Stadt Freiburg bietet zum 01. September 2015 Ausbildungs-
stellen zur/zum Gärtnerin/Gärtner (Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau)  an. Die vielseitige und interessante Ausbil-
dung erfolgt bei der Stadtverwaltung Freiburg im Tier-Natur-
Erlebnispark Mundenhof; Voraussetzung:Hauptschulabschluss. 
  
Wenn Sie Interesse haben, richten Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung an das Forstamt, Abt. Mundenhof, Mundenhof 37, 79111 
Freiburg; Bewerbungsschluss: 31.05.2015. 
  
Infos zu den Ausbildungsberufen erhalten Sie bei Ulrike Krehbiel, 
Tel. 0761 201-6580, E-Mail Ulrike.krehbiel@stadt.freiburg.de, und 
Dirk Ho� mann, Tel. 0761 201-6210, E-Mail: dirk.ho� mann@stadt.
freiburg.de 
  
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung  
vorrangig berücksichtigt. 

21.05. 
Regina Salk, Martackertenstr. 28 86 Jahre
24.05. 
Edith Lö�  er, Blumeneckstr. 8  76 Jahre
25.05. 
Wilhelmine Jahner, Propsteiweg 16 84 Jahre
26.05. 
Heinz Freiberger, Riedgraben 15 76 Jahre
27.05. 
Otto Burger, Im Moos 13  70 Jahre

Vorgezogener Redaktionsschluss 
für die beiden kommenden Ausgaben 
des Mitteilungsblattes 
Für die Mitteilungsblätter der beiden kommenden Wochen ist 
der jeweils vorgezogene Redaktionsschluss wegen der Feiertage 
der kommenden beiden Wochen zu beachten: 

• für das Mitteilungsblatt der 22. Kalenderwoche: 
Freitag, 22.05., 12:00 Uhr,

• für das Mitteilungsblatt der 23. Kalenderwoche: 
Freitag, 29.05., 12:00 Uhr.

 
Später eingehende Manuskripte können 
jeweils keine Berücksichtigung � nden. 
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene
 Tel. 0761 8099800

 Freiburger Kinder-Notfallpraxis
 Tel. 0761 80998099

▼ Apotheke
Mittwoch 20.05.15 Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen, 
  Tel. 07664 408714
Donnerstag 21.05.15 Bären-Apotheke Buchheim, 
  Tel. 07665 2252
Freitag 22.05.15 Europa-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 942055
Samstag 23.05.15 Europa-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 942055
Sonntag 24.05.15 Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten, 
  Tel. 07663 1205 
Montag 25.05.15 Kaiserstuhl-Apotheke Oberrotweil, 
  Tel. 07662 337
Dienstag 26.05.15 Sonnenberg-Apotheke Op� ngen, 
  Tel. 07664 1552 
Mittwoch 27.05.15 Rats-Apotheke Bötzingen, Tel. 07663 1470
Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Ste� en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. 
- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1, 
79112 Freiburg-Op� ngen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 
Tel. 07664 912001; 
Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags nach 
Vereinbarung

Wissenswertes über die 
Freiwillige Feuerwehr Waltershofen 
Aufgrund von Personalproblemen bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Waltershofen hat Ortsvorsteherin Petra Zimmermann (PZ) mit dem 
Kommandanten Oliver Schandelmaier (OS) ein Gespräch geführt:  
PZ: Wie setzt sich die Freiwillige Feuerwehr Waltershofen zusam-

men und was sind eure Aufgaben? 
OS:  Wir sind eine Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr Freiburg 

mit insgesamt 18 Einsatzkräften und sieben Mitgliedern der Ju-
gendfeuerwehr, Mann und Frau, und decken das ganze Spekt-
rum der Aufgaben einer Feuerwehr ab. Zusätzlich sind wir auch 
als Institution im örtlichen Geschehen tätig, z. B. wieder beim 
Wein- und Dor� est. 

PZ: Freiburg hat doch eine Berufsfeuerwehr (BF). Wie wichtig ist es, 
abgesehen von eurer „Vereinstätigkeit“, in Waltershofen über-
haupt eine Freiwillige Feuerwehr zu haben? 

OS:  Freiburg hat nur ca. 130 Einsatzkräfte der BF bei 220.000 Ein-
wohnern. Das wäre prinzipiell viel zu wenig für das Einsatz-
aufkommen einer Großstadt. Deshalb gibt es in Freiburg noch 
etwa 430 freiwillige Feuerwehrleute in 17 Abteilungen. Zu-
sätzlich wäre bei vielen Einsätzen die BF aufgrund der langen 
Anfahrt von der Eschholzstraße gerade in unsere Außenbezirke 
am Tuniberg zu spät vor Ort, deshalb stellen wir den rechtzeiti-
gen Ersteinsatz sicher. Das System Hauptamtliche / Ehrenamtli-
che funktioniert einwandfrei, die Bürger haben davon ein ech-
tes Sicherheitsplus. 

PZ: ... aber ihr habt auch Sorgen ... 
OS:  Ja, richtig große sogar. Um für die Bürger den notwendigen 

Standard aufrecht erhalten zu können, brauchen wir tagsüber 
mindestens sechs Einsatzkräfte verfügbar im Dorf, zehn wären 
besser, die Realität liegt nur bei zwei bis vier, je nach Uhrzeit. 
Nachts sollten es zwölf sein, das scha� en wir (noch) meist. Wir 
sind nur 18, wie gesagt. Nimmt man Urlaub, Krankheit und Ar-
beitsplätze auswärts an, dann bleiben oft nicht viel übrig. Wir 
müssten eigentlich mindestens 25 Einsatzkräfte sein, um alles 
zu scha� en. Leider werden wir aufgrund von Alter, Arbeitsstel-
len auswärts und Gesundheit derzeit eher weniger als mehr. 

PZ: ... und was passiert dann, im schlimmsten Fall? 
OS:  Ab einer gewissen Unterbesetzung sind wir nicht mehr ein-

satzfähig, dann gehen bei uns tatsächlich „die Lichter aus“. Die 
Bürger sind dann auf überörtliche Hilfe angewiesen, mit den 
bekannten Nachteilen. Das bedeutet vielleicht im einfachsten 
Fall, dass nach einem Hagel wie letzte Woche die Bürger halt 
erheblich länger auf Hilfe warten müssen, den Rest möchte ich 
mir gar nicht ausmalen... 

PZ: Ist es denn ein größeres Problem, bei der Feuerwehr mitzuma-
chen, oder woran liegt es, dass eure Personaldecke so dünn ist? 

OS:  Grundsätzlich kann jeder gesunde, durchschnittlich sportliche 
Mitbürger von 17 bis ca. 45 Jahren aufgenommen werden, für 
die Jugendfeuerwehr von 10 bis 17 Jahren. Sonst gibt es keine 
Einschränkungen, bei uns sind alle Nationalitäten willkommen, 
Frauen ebenso wie Männer. Kosten entstehen keine, ganz im 
Gegenteil, die Feuerwehr stellt alle Ausrüstung und Ausbil-
dung gratis, es gibt Aufwandsersatz und ggf. Verdienstausfall. 
Wir denken, dass dies nicht wirklich in der Bevölkerung be-
kannt ist und bislang eine Hemmschwelle war. Dieser, und dem 
generellen Trend in der Gesellschaft, sich immer weniger eh-
renamtlich zu engagieren, möchten wir mit unseren Aufrufen 
entgegentreten. 

PZ: Bedeutet Feuerwehr denn so einen großen Aufwand für den 
Einzelnen? 

OS:  Wir leisten sicher viele Stunden im Jahr unentgeltlich. Im Ver-
gleich mit den gängigen Vereinen (zu denen wir in keiner 
Konkurrenz stehen möchten) ist der Stundenaufwand jedoch 
erheblich kleiner. Zudem bekommt man technisch und sozial 
so viel mit, was man im Berufsleben und Alltag gut gebrauchen 
kann, dass es sich schon dafür allemal lohnt. Und der Spaß 
kommt im kameradschaftlichen Teil ja auch nicht zu kurz. 
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PZ: Ist euer Dienst nicht gefährlich? 
OS:  Ein deutliches „Nein“ wäre sicher falsch, aber durch die gute 

Ausbildung, die Top-Ausrüstung und -Geräte können wir bun-
desweit (und auch in Freiburg) so gut wie keine Unfälle im 
Dienst verzeichnen, allenfalls kleinere Blessuren. Im Vergleich 
zu manch einer Sportart, wo z. B. einem Ball hinterhergejagt 
wird, ist Feuerwehrdienst ein ziemlich gesundes Hobby. 

PZ: Angenommen, ich möchte zur Feuerwehr oder zur Jugendfeu-
erwehr: wie komme ich zu euch? 

OS:  Einfach kommen! Also, es gibt viele Möglichkeiten, z. B. eines 
unserer Mitglieder direkt ansprechen, den Kontakt zu meinem 
Stellvertreter oder mir suchen, sich auf unserer Website (siehe 
unten) zu informieren, zu unseren Übungsabenden (werden 
immer auch im Mitteilungsblatt angekündigt) kommen, und, 
und, und ... Wir haben im April auch ein spezielles Werbe- und 
Informationsjahr unter dem Motto „Keine Ausreden! MITMA-
CHEN!“ gestartet und werden regelmäßig mit verschiedenen 
Aktionen auf die Bürger zugehen und unsere Anliegen darstel-
len. Wir sind einfach davon überzeugt, dass es in Waltershofen 
mit 2200 Einwohnern mehr Potenzial für die Feuerwehr gibt als 
nur die 18 jetzigen Mitglieder. Würde sich nur jeder 100. Bürger 
bei uns engagieren, wären wir schon vier Einsatzkräfte mehr. 

PZ: Danke für das Gespräch. Ich ho� e, ich kann euch damit helfen, 
mehr Interesse und Aufmerksamkeit zu bekommen, denn ich 
sehe, wie wichtig eine Freiwillige Feuerwehr bei uns vor Ort ist. 

 
Kontaktdaten Feuerwehr: Oliver Schandelmaier, Tel. 940084, 
E-Mail kommandant@feuerwehr-waltershofen.de, 
www.feuerwehr-waltershofen.com 

Der Spielbus kommt! 
Der Spielbus vom Freiburger Spielmobil kommt am Dienstag, 
23.6., von 15 - 18 Uhr wieder zum Kinder- und Jugendtre�  nach 
Waltershofen. Als Programm gibt es die Aktion “Bahn frei!“. Alle 
Kinder ab ca. 5 Jahren und auch Erwachsene sind zum Mitma-
chen herzlich eingeladen! 

 
 

Donnerstag, 21. Mai: Wegen des Lesefestes an der Hofackerschule 
entfällt der Kindertre� ! 
Freitag, 22. Mai: 17 bis 19 Uhr „Tre�  5-bis-7“ – o� ener Tre�  für Mäd-
chen und Jungen der 5. bis 7. Klassen (wir werfen den Grill an...). 
P� ngstferien: Vom 26.05. bis 06.06. bleibt der Kinder- und Jugend-
tre�  geschlossen – wir wünschen schöne Ferien! 
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757
Internet: www.kjtw.de.
Träger: Kinder- und Jugendarbeit Tuniberg e.V. 

 

–  Kalender – Datum Uhrzeit Tre� punkt Kontakt

... am Dunnschtig Donnerstag, 21.05. 15 Uhr Vereinsheim des Tennisclubs Uli Glöckler, Tel. 8630

... walken montags und mittwochs 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... tanzen montags 18:30 Uhr Bürgersaal im Rathaus Lisa Berg, Tel. 8672, und 
Gerdi Jeßen, Tel. 5570

... wandern 
im Kaiserstuhl*

Mittwoch, 03.06. 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... arbeiten 
im Farrenstall

immer bitte mit Klaus Weis 
Kontakt  aufnehmen

Baustelle im Farrenstall Klaus Weis, Tel. 0151 52323784, 
oder info@zaemme.de

... helfen ist immer möglich   Angela Vitt, Tel. 942424
  
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu � nden. 
  
*Z’sämme wandern 
Wer Lust hat auf eine gut 2stündige Wanderung (reine Gehzeit) mit einer interessierten und lustigen Wandertruppe, der ist bei diesem 
Angebot genau richtig. „Neue“ Mitwanderer/innen sind herzlich willkommen. Die Tour führt diesmal von Oberrotweil zum Eichberg, Stein-
buck, Käsleberg, Burkheim, auf dem Viertelespfad über Niederrotweil zurück nach Oberrotweil. Bitte Fahrgemeinschaften absprechen! 
  
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener/innen unterstützen. 
Unsere Konten lauten: Verein Z’sämme,
• Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
• Volksbank Breisgau-Süd eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus und in der Sparkasse aus oder Sie 
schicken eine Mail an info@zaemme.de. 
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Hofackerschule: Protokoll 
7. Schulversammlung am 05.05.2015 
Die Moderatoren Michèle Erb und Kevin Prochnau begrüßten alle 
Schüler, Schülerinnen und Lehrerinnen. Wir hatten 2 Geburtstags-
kinder, Frau Palenga und Max Beirow. Die Schule sang für beide ein 
Geburtstagslied. Frau Palenga bekam von den Jungen der 3. Klasse 
einen Blumenstrauß. Alle sangen 2 Apfellieder: „In meinem kleinen 
Apfel“ und „Bei einem Wirte wundermild“. Die Klasse 3 stellte mit ei-
nem großen Plakat die Ergebnisse von ihrem Patentag mit den Erst-
klässlern vor. Außerdem erzählten sie vom P� anzen der Apfelbäume 
auf Ho�  91. Sie berichteten welche Sorten die Klassen gep� anzt ha-
ben: Cox Orange, Jacob Fischer, Goldparmäne und Kaiser Wilhelm. 
Allen Klassensprechern überreichten sie ein leeres Apfeltagebuch 
für ihren Apfelbaum. Darin sollen Texte und Fotos gesammelt wer-
den über die Apfelbäume in den verschiedenen Jahreszeiten. Wir 
sprachen auch über allgemeine Themen: Alle sollen ihre Sachen 
sorgfältig an die Garderobe hängen und die Schuhe ordentlich ins 
Regal stellen. Alle sollen in der Toilette spülen und keinen Unfug 
treiben. Es sollen neue Schiedsrichter gewählt werden. Am Ende der 
Pause sollen alle Spielsachen an ihre Plätze gebracht werden. Zum 
Schluss sangen alle den Hofackersong. 

Das Protokoll wurde geschrieben von David Merkle und Jannis Dö-
ling. 
 

 

Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 22. Mai 
in ganz Waltershofen 
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung) 
- braune Tonne (Bio-Tonne) 
 
zusätzlich westlich der Sonnenbrunnenstraße 
- graue Tonne (mit 14-täglicher Leerung) 
- grüne Tonne 
- gelber Sack 
 
Wertsto�  nsel beim alten Sportplatz (Altglas, Elektroschrott, 
Altkleider) 
 
Altkleidercontainer und Glascontainer beim Friedhof, an der Hit-
zelhalde (Nähe Baugebiet Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet 
Moos am Ende der Stichstraße Burgmatt; bitte aus Rücksicht auf die 
Nachbarschaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten einhalten: werk-
tags von 8:00 – 19:00 Uhr! 
 
Sperrmüllbörse: Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
ö� entlichen. 
 
Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Au-
tomat hinter der Steinriedhalle. 
 

 

Gefunden wurde: 
• 2 Schlüssel am Anhänger (Fundort Fußgängerbrücke Im Moos-

Niedermattenstraße)

Schulung zum/zur Ausbilder/in 
Wer als Ausbilder/in in einem Unternehmen tätig werden will, muss 
die entsprechende Quali� kation nachweisen. Die Gewerbe Akade-
mie Freiburg bietet vom 06. - 31.07.2015 wieder eine Ausbildung der 
Ausbilder für Angestellte, Gesellen, Unternehmer/innen und Fach-
arbeiter/innen in Vollzeit an. Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann 
unter bestimmten Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der 
Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Infos: Gewerbe Akademie Freiburg, Tel. 
0761 15250-0, oder unter www.wissen-hoch-drei.de. 
  
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg 
Gottesdienstordnung vom 23.05. – 31.05.2015 
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Op� ngen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie) 
Pfarrer Andreas Mair 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18, 
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de, 
Internet: www.kath-tuniberg.de. 
Ö� nungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, 
Tel. 07665 6431 E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401 
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122 
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
 
Samstag, 23.05. 
- RENOVABIS – Kollekte - 
11.30 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Leon Luisi / Romina Luisi geb. Nixdorf mit Taufe des 
Kindes Siena Margherita Luisi 
17.00 Glocken läuten P� ngsten ein 
18.30 Festliche Eucharistiefeier (Mu) 
 
Sonntag, 24.05. 
- RENOVABIS – Kollekte - 
10.30 Festliche Eucharistiefeier (Opf) 
18.30 Maiandacht mit sakramentalem Segen (Wa) 
 
P� ngstmontag, 25.05. 
10.30 Festliche Eucharistiefeier (Wa), musikalisch mitgestaltet 
vom Kirchenchor Waltershofen 
 
Dienstag, 26.05. – Heilger Philipp Neri - 
18.00 Rosenkranzandacht (Erentrudiskapelle) 
18.30 Eucharistiefeier (Erentrudiskapelle) 
19.00 o� ene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St.-Bartholomae-Kapelle in St. Niko-
laus 
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Donnerstag, 28.05. 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) mit anschließender Begegnung im 
Bürgersaal 
 
Freitag, 29.05. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
 
Samstag, 30.05. 
17.00 Glocken läuten den Dreifaltigkeitssonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
 
Sonntag, 31.05. 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Wir beten für Peter Duscha 
18.30 Feierlicher Abschluss der Maiandachten mit sakramenta-
lem Segen (Wa) 
Mitgestaltet vom Kirchenchor St. Peter und Paul 
18.30 Feierlicher Abschluss der Maiandachten mit sakramenta-
lem Segen (Mu) 
  
P� ngstgruß 
Fünfzig Tage nach Ostern holte der Geist Gottes seine Kirche aus dem 
Schlaf der Sicherheit und warf sie in das Meer der Zeit. So lernte sie 
schwimmen und bringt die Frohe Botschaft ans Ufer unserer Seelen. 
Wir wünschen ein gesegnetes P� ngstfest und erholsame Ferientage. 

Kinder- und Jugendchor Op� ngen: 
In den Ferien keine Probe 
 
Peter&Paul Singers: 
Probe: Freitag, 22.05.2015, von 19:00 bis 19:45 Uhr im Rathaussaal in 
Waltershofen 
 
 

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg

Nachrichten des Predigtbezirks Op� ngen 
und Waltershofen der Evangelischen 
Pfarrgemeinde Tuniberg 
79112 Freiburg-Op� ngen, Unterdorf 8, 
Tel. 07664 1880, Fax 07664 1801 
E-Mail: EvPfa-Op� ngen@t-online.de 
Internet: www.op� ngen.de ® evkirche 
Bankverbindung: Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd, 
BLZ 680 615 05, Konto 225231, IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31, 
BIC GENODE61IHR 
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: Frau Danzeisen; Dienstag + Donnerstag 8:00 – 13:00 
Uhr 
 

Wochenspruch 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 

meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
Sacharja 4,6 

 
 
Gottesdienste 
Samstag, 23.05. 
18.30 Vorabendgottesdienst, Pfr. Binder, Pfarrkirche Waltershofen 
 
P� ngstsonntag, 24.05. 
10.00 Hauptgottesdienst, Kirchenchor wirkt mit, Pfr. Binder, Berg-
kirche Op� ngen 
10.00 Hautgottesdienst, Pfr.in Steidel, Kirche Tiengen 
 
P� ngstmontag, 25.05. 
10.00 gemeinsamer Hauptgottesdienst, Pfr. i.R. Au� arth, Bergkir-
che Op� ngen 

Sonntag, 31.05. 
10.00 gemeinsamer Hauptgottesdienst, W. Lederle, Kirche Tiengen 
 
Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Mittwoch, 20.05. 
19.05 Musik zur Glocke (s. u.) 
20.00 Kirchenchorprobe, Gem.saal Op� ngen 

Donnerstag, 21.05. 
9.30 Krabbelgruppe, Tre�  von 0 - 3J. mit Müttern/Vätern im Ge-
meindesaal Opf., Unterdorf 8 
 
Vorankündigungen 
So., 07.06., 11.15 Kindergottesdienst, Bergkirche Opf. 
Mi., 17.06., 18.00 Anmeldung der neuen Kon� rmanden, Gem.saal 
Op� ngen 
 
Pfarrer Binder ist nach dem P� ngstfest eine Woche in Urlaub und 
danach auf dem Deutschen Evangelischen Kirchentag in Stuttgart. 
Auch Frau Danzeisen hat Urlaub. Somit ist das Pfarrbüro in der Zeit 
von 26. Mai bis 7. Juni nicht besetzt. Die Vertretung im Trauerfall 
macht in der Woche vom 26. – 30. Mai (noch o� en; zu erfragen bei 
Frau H. König, Tel. 07664 1246) und in der Woche von 1. – 6. Juni Frau 
Pfarrerin Steidel (Tel. 07664 1719) 

 
Musik zur Glocke in der Bergkirche 

Künstlerische Leitung: Christian Micsunescu 
Sonntag, 24. Mai, 19.05 Uhr, Die Abendglocke am P� ngstfest 

Eintritt frei – herzlich willkommen! 
 

 
 

Fußball 
FC Neuenburg I - SV Waltershofen I  1:3 (0:1) 
Mit einem hoch verdienten Sieg und somit den letzten notwendigen 
Punkten für den Klassenerhalt kam der SV Waltershofen von seinem 
Auswärtsauftritt beim FC Neuenburg zurück. Gleich die erste Chance 
brachte die frühe Führung durch Nico Schopp nach Vorarbeit von 
Fabian Joos. Dieser Tre� er blieb der einzige der ersten Hälfte. Nach 
einer knappen Stunde erspielte sich der SVW praktisch im Minuten-
takt beste Chancen und in der 65. Minute brachte eine Ecke das ver-
diente 0:2 durch Spielertrainer Caporale. Die Entscheidung � el in der 
87. Minute durch einen Schuss von Fabian Joos aus rund 25 Metern 
Neuenburg kam kurz darauf noch zum 1:3. 
 
Das Spiel der zweiten Mannschaften musste wegen Spielermangel 
abgesagt werden. 
 
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 24.05.
12:45 Uhr: SV Waltershofen II - SV Heimbach II
15:00 Uhr: SV Waltershofen I - SV Heimbach I 

Jugend 
B-Jugend SV Solvay Freiburg - SV Waltershofen  0:5 (0:1)
C-Jugend FC Heitersheim - SG Tiengen/Waltershofen  3:0 (1:0)
E-Jugend FSV Ebringen - SV Waltershofen  4:3 (2:0) 
 
Das nächste Jugend-Heimspiel:
Mittwoch, 20.05.
18:30 Uhr: SV Waltershofen D-Jgd. - SV Au-Wittnau 2 
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Alte Herren 
SV Waltershofen - VfR Umkirch  3:1 (3:1)
Der SVW kam früh nach einem Eckball von Thomas Rees zum 1:0 
durch Marco Müller. Nur wenige Minuten später � el nach dem zwei-
ten Eckball das 2:0 durch Hannes Leistert erzielte mit einem stram-
men Flachschuss den zweiten Tre� er. Nach dem Anschlusstre� er 
zum 2:1 sorgte Manuel Hercher mit einem Traumtor aus fast 30 Me-
tern für das 3:1. 
 

Grümpelturniere am 04. und 06. Juni 
Fußball-Grümpelturnier am Samstag, 6. Juni: Anmeldungen sind 
unter vorstand@svwaltershofen.de möglich. 
Beachvolleyball-Grümpelturnier am Donnerstag, 4. Juni (Fron-
leichnam): gespielt wird in zwei Gruppen, mixed (Team besteht aus 
einem weiblichen und einem männlichen Spieler, einer der Spieler 
kann aktiver Volleyballer sein), und o� en (Zusammensetzung der 
Teams ist frei, aktive Volleyballspieler/innen sind nicht zugelassen). 
Anmeldungen bei Elke Hodapp, Tel. 8236 oder elke.hodapp@svwal-
tershofen.de. 
 
 

Ergebnisse 
Damen 50 1. Bezirksklasse 
TCW - TC Buchholz  1:5 
nächstes Spiel Do., 13.06., 14:00 Uhr, beim TC Hexental Wittnau 
 
Herren 40 2. Bezirksklasse 
TC Grenzach-Wyhlen - TCW  5:4 
nächstes Spiel Sa., 13.06., 14:00 Uhr, in Waltershofen gegen TC Maul-
burg 
 
Herren 50 2. Bezirksklasse 
TCW - TC Haagen  7:2 
nächstes Spiel Do., 13.06., 14:00 Uhr, beim TC Gundel� ngen 
 
Herren 65 2. Bezirksklasse 
TCW - TC Lörrach  4:2 
nächstes Spiel Fr., 22.05., 10:00 Uhr, in Waltershofen gegen TV Stegen 
 
Damen 2. Bezirksklasse 
nächstes Spiel So., 14.06., 9:30 Uhr, in Waltershofen gegen TSG SV 
Solvay / SF Eintracht Freiburg 
 
 

Feuerwehr Waltershofen bei 
Schützenwettbewerb erfolgreich 
Am Sonntag, 10.05.2015, nahm unsere Feuerwehr mit einer Mann-
schaft am traditionellen Schützenwettbewerb „Florianschiessen“ der 
Feuerwehr Buchenbach teil. In diesem Jahr konnten unsere Teilneh-
mer zum ersten Mal als Gewinner den begehrten Wanderpokal mit 
nach Hause nehmen. Herzlichen Glückwunsch! 

Letzte Einsätze 
In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag letzter Woche sind unse-
re Einsatzkräfte, nach dem starken Hagelunwetter über weiten Teilen 
Freiburgs, den Kameraden der Feuerwehren in den Stadtteilen der 
Kernstadt zur Unterstützung geeilt und haben mit beiden Einsatz-
fahrzeugen insgesamt zwölf Einsätze, vorwiegend Fahrbahnüber� u-
tungen, bis ca. 1 Uhr morgens abgearbeitet. 

CDU Ortsverband Waltershofen-Op� ngen: 
dritter Waltershofener Neubürgerspaziergang 
Wissenswertes über Geschichte, Natur, Sport, Kultur, Einkaufen und 
Ausgehen in Waltershofen gibt’s auf dem dritten Waltershofener 
Neubürgerspaziergang am Sonntag, 7. Juni 2015, 15 bis ca. 17 Uhr. 
• Tre� punkt am Sonnenbrunnen.
• für alle, die vor kurzem nach Waltershofen gezogen sind;
• für alle, die schon länger hier leben und neugierig sind;
• und natürlich für Alt-Waltershofener/innen, die ihr Wissen weiter-

geben wollen;
• unterwegs und beim abschließenden Imbiss kommen Sie ins Ge-

spräch.
• Mit dabei in diesem Jahr: Experten für Kunst & Künstler und Kraut 

& Kräuter.

Einfach vorbeikommen und mitspazieren! 

Informationen: CDU-Ortsverband, Dr. Gerd Kalkbrenner, Tel. 
9475581, E-Mail post@kalkbrenner-kommunikation.de. 
 
 

8. Hochdorfer Lauf- und Nordic-Walking-Event 
• am Sonntag, 7. Juni um 11 Uhr
• 8 km und 15 km
• Anmeldung bis 1. Juni und Info unter www.mooskrotten.de / 

Lauf-/Nordic-Walking-Event
 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e.V. 
Samstag, 23. Mai; „Zum Knöp� esbrunnen“, Wiedener Eck – Was-
serbütten – Hasbacher Höhe – Muggenbrunn; Tre�  9 Uhr, Zug Basel, 
umsteigen Bad Krozingen; Gehzeit 4,5 Std. / 13,5 km, mittel; mit Ein-
kehr; Führung: Gerda Just, Tel. 07633 16971; 
Montag, 25. Mai; „Todtnau - Muggenbrunn - Notschrei“; Todt-
nauer Wasserfall – Todtnauberg – Lourdesgrotte – Muggenbrunn – 
Trubelsbach – Langenbach – Notschrei, Tre�  9:30 Uhr, Zug 
Kirchzarten, Bus Todtnau; Zuzahlung erforderlich; Gehzeit 4,5 Std. 
/ 15 km, mittel/schwer; keine Einkehr; Führung: Annette Eichkorn / 
Helga Kochanowski, Tel. 07664 617798; 
Dienstag, 26. Mai; „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen zur Stärkung der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5 - 2 Std.; Kosten: 
Nichtmitglieder 3 €, Tre�  17:30 Uhr, Konzertmuschel Stadtgarten 
Freiburg, immer dienstags bis 21. Juli; Führung: Walter Sittig, Tel. 
0173 3292710, E-Mail waltersittig@aol.com. 

Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 

Programm des Naturzentrum Kaiserstuhl/
Schwarzwaldverein 
• Freitag, 22.05., 17 – 19 Uhr; erstaunliche Natur mitten in Brei-

sach entdecken; Dohlen, Mauersegler und P� anzen in altem 
Vulkangemäuer; Breisach, Brunnen auf dem Marktplatz; 5 €;

• Samstag, 23.05., 17 – 19 Uhr; ge� ederte Schätze des Kaiser-
stuhls kennenlernen; Bienenfresser, Wiedehopf, Turteltaube, 
Schwarzkehlchen u. a. beobachten und kennenlernen; Ihringen, 
Parkplatz oberhalb Friedhof (August-Meier-Weg); 5 €; bitte Fern-
glas mitbringen.

 
Weitere Infos: Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e. V., 
Bachenstr. 42, Ihringen, Tel. 07668 710880 (Mo + Do von 10 - 12 Uhr, 
Sa 15 – 17 Uhr), E-Mail naturzentrum@ihringen.de, 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
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Am Sa., 23.05. 2015
bis 20.00 Uhr geöffnet!

Pfingstsonntag geschlossen

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für

Waltershofen gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr
Tel.: 07822 4462-0 � E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Malerlehrling zum

01.09.2015 gesucht.
Mail malerhodapp@gmx.de

oder Telefon 07665-6457

PUTZHILFE
ZIMMERMÄDCHEN

FRÜHSTÜCKSSERVICE
auf 450,- euro-Basis gesucht.

Rufen Sie an unter Tel. 07665 / 934399-0
von Mo.- Fr. 9.00 - 18.00 Uhr oder schreiben Sie

info@heuboden.de

HEUBODEN in UMKIRCH

HOTEL LANDHAUS BLUM



Milchstr. 9,

Bioland - Mühlehof

Täglich frische Bio-Eier
Andreas Müller, Gebenstraße 1 A, St. Nikolaus

Tel. 0171 / 5455826 oder 07664 / 6111232


